
Zeitschrift: Hochparterre : Zeitschrift für Architektur und Design

Band: 22 (2009)

Heft: [14]: Bauen für die 2000-Watt Gesellschaft : der Stand der Dinge

Artikel: Grussworte

Autor: Galvagni, Agostino / Hügli, Thomas

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-389542

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte
an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in der Regel bei
den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Siehe Rechtliche Hinweise.

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les

éditeurs ou les détenteurs de droits externes. Voir Informations légales.

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. See Legal notice.

Download PDF: 06.10.2024

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-389542
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=en


5
G russw o rt E

Architektur undStädtebau nachhaltiggestalten erfordert ein Höchstmass an Knowhow

und Kreativität, aber vor allemeinen intensiven Austausch aller Akteure.
Swiss Re fördert diesenDialog und begrüsst die Teilnehmenden der Tagung «Bauen

für die 2000-Watt-Gesellschaft» im Swiss Re Centre for Global Dialogue. Es ist die
Aufgabe der Experten, verantwortungsbewusste, intelligente und kreative Wege

zur 2000-Watt-Gesellschaft aufzuzeigen. Wirtschaft und Politik müssen das Umfeld

für die Realisierung schaffen. Swiss Re hat diese Verantwortung in ihren «Principles

forCorporateArchitecture»verankert. UnserUnternehmenverpflichtet sich zuden
Grundsätzen der Nachhaltigkeit an allen Standorten und in allen Aspekten des Bauens.

Wir freuenunsaufeinezukunftsweisende Diskussion!

AXA Winterthur integriert ökologisches Denken und Handeln zunehmend in ihr
Kerngeschäft, die Finanz- und Immobilienanlagen. Rund 13 Prozent der uns anvertrauten

Gelder investieren wir in Immobilien. Dabei achten wir darauf, dass die
Gebäude nach den Prinzipien der Nachhaltigkeit erstellt und unterhalten werden.
BeiunserenInvestitionenbeurteilen wir ökonomische, gesellschaftliche und
ökologische Aspekte gleichermassen. Wichtig sind uns dabei eine ökologische Bauweise

ohneEinsatzvonschadstoffhaltigen Baustoffen,dieCO2-neutrale Wärmeerzeugung

sowie eine gute Anbindung an den öffentlichen Verkehr. Die Wertbeständigkeit
unserer Anlagen und die gesellschaftliche Verantwortung gehen so Hand in Hand. Ein

ideales Szenario, das ich auch den Veranstaltungen zum «Bauen für die 2000-Watt-

Gesellschaft»sehr wünsche.
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